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PRESSEMITTEILUNG 

Frankfurt, 17. Juni 2013 
 

 

Gelungene Preisverleihung der Steinmetze auf der igs in Hamburg 

Am 15. Juni 2013 wurden die Preisträger des Wettbewerbs „Grabgestaltung 

und Denkmal“ auf der Internationalen Gartenschau (igs) in Hamburg ausge-

zeichnet. Rund 70 Gäste wurden von Hermann Rudolph, stellvertretener Bun-

desinnungsmeister begrüßt. 25 Medaillen gingen an die Preisträger.  

(BIV) Der Himmel strahlte in himmelblau und die Gastgeber des Bundesverbandes 

Deutscher Steinmetze waren frohen Mutes, die Gäste zur Preisverleihung des Grab-

zeichenwettbewerbs auf der igs in Hamburg in passender Atmosphäre begrüßen zu 

können. Hermann Rudolph war über die zahlreich erschienenen Gäste sehr erfreut, 

die er zur Preisverleihung begrüßen konnte. Auf einer rustikal gestalteten Bühne 

überreichte er insgesamt 25 Medaillen und fand für jeden Gestalter die richtigen Wor-

te. Erfolgreichster Teilnehmer war Udo Wintgens aus Duisburg. Er wurde mit einer 

Goldmedaille, zwei Silber- und einer Bronzemedaille für Arbeiten seiner Werkstatt 

sowie mit drei weiteren Silber- und einer Bronzemedaillen für Arbeiten, die er in Ko-

operation für die Bronzegießerei Strassacker in Süssen fertigte, ausgezeichnet. 

Die weiteren Goldmedaillen gingen an Christiane Hellmich aus Mittelneufnach, Peter 

Jüng aus Hagen und Christoph Gabriel aus Witten.  

Insgesamt wurden vier Goldmedaillen, 25 Silbermedaillen und 52 Bronzemedaillen 

vergeben. 

Die Preisverleihung ging pünktlich vor dem Einsetzen eines heftigen Regenschauers 

zu Ende. Die kulinarische Umrahmung der Steinmetzehrungen auf der igs mit Suppe, 

Frankfurter Würstchen und Allgäuer Käse trug zu einer angenehmen Atmosphäre 

bei, so dass der Austausch unter Kollegen bis abends anhielt. Ein Fazit von Udo 

Wintgens zur Preisverleihung: „In diese Richtung müssen wir weiter machen“. 

Insgesamt 120 Mustergräber können auf dem Gelände der igs besichtigt werden. 

Das Steinmetzhandwerk zeigt in den Ausstellungsstücken die Besonderheit individu-

ell gestalteter Grabzeichen, die in ihrer Originalität und Einzigartigkeit auch dieses 

Jahr wieder großen Anklang unter den Besuchern finden. Handwerklich gestaltete 

Grabmale erzählen eine Geschichte des Verstorbenen, die an ihn in ganz besonde-
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rer Art und Weise erinnert. Die Besucher scheinen diesen besonderen Anspruch zu 

spüren: Wie immer gehört der Ausstellungsteil „Grabgestaltung und Denkmal“ zu den 

am meist besuchten Bereichen der Gartenschau. Eine Broschüre mit allen Grabzei-

chen auf der igs findet bei den Besuchern großen Zuspruch. So manch einer hat auf 

diesem Weg den Steinmetz gefunden, der seine Wünsche und Vorstellungen für ein 

Grabzeichen umsetzen kann. 

 

Bilder und Bildunterschriften: 

Bild 1 

Goldmedaillen für Udo Wintgens, Christiane Hellmich, Peter Jüng und Christoph Gabriel  

 

Bildnachweis: BIV Steinmetze 

Bild 2 

Erfolgreichster Aussteller ist der Steinmetz-und Bildhauermeister Udo Wintgens aus 

Duisburg, der hier seine Medaillen erhält 
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Bild 3 In angenehmer Atmosphäre genossen die Aussteller ihre Ehrung 

  

Bildnachweis: BIV Steinmetze 

 

Bitte fordern Sie bei Bedarf die Bilddateien in druckfähiger Größe bei uns an. 

 

Absender und Pressekontakt: 
 
Bundesverband Deutscher Steinmetze 
Bundesinnungsverband des Deutschen Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks 
Sybille Trawinski 
Weißkirchener Weg 16 
D-60439 Frankfurt am Main 
 
Telefon: ++49 (0) 69 - 576 098 
Telefax: ++49 (0) 69 - 576 090 
 
Internet: www.biv-steinmetz.de  
E-Mail: info@biv-steinmetz.de 


